
Handball-Verbandsligist HSG
Plesse-Hardenberg setzt auf den
Nachwuchs. Als vierten Neuzu-
gang vermeldet das Burgenteam
den 19-jährigen Ruben Garske,
der in der vergangenen Saison
für die HG Rosdorf-Grone in der
A-Jugend-Oberliga spielte. 
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Bovenden. Rückraumspieler
Garske, der von den Minis bis
zur C-Jugend für die HSG Ples-
se aktiv war, ist vielseitig ein-
setzbar. So spielte er in  der Be-
zirksauswahl am Kreis. Die
HSG Plesse-Hardenberg hat
außerdem Torwart Phil Beulke
sowie Rückraumspieler Sebasti-
an Schindler (beide vom Re-
gionsoberligisten SG Spanbeck/
Billingshausen) verpflichtet.
Vom Oberligisten HSG Nort-
heim kehrt mit Kai Hungerland
ein Nörtener Urgestein zum
Verbandsligisten zurück. 

Verlassen haben das Burgen-
team nach nur einem Jahr die
beiden Brüder Hamoudi und

Mousbah Salam, die wiederum
zur HG Rosdorf-Grone zurück-
gekehrt sind. Torwart Stefan
Wilke ist aus beruflichen Grün-
den nach Düsseldorf gegangen.

32:27-Sieg im Testspiel

Nachdem die HSG die erste
Vorbereitungsphase bereits hin-
ter sich hat und in einem Test-
spiel zu einem 32:27 (16:12)-
Sieg über Landesliga-Neuling
MTV Geismar gekommen ist,
geht es nach der Sommerpause
am 20. Juli in die zweite Vorbe-
reitungsrunde. Am 26. Juli
steigt beim Oberligisten HG
Rosdorf-Grone das nächste
Testspiel.

In die Punktspiel-Saison star-
tet die HSG mit zwei Heim-
spielen in Folge. Am 29. August
empfängt die Mannschaft von
Trainer Dietmar Böning-Grebe
in der Bovender Sporthalle den
Oberliga-Absteiger TSV Bar-
singhausen. Am 6. September
tritt das Team in der Nörtener
Sporthalle gegen die SGH Ro-
sengarten an. 

Burgenteam holt Talent der HG Rosdorf-Grone
Handball-Verbandsliga: HSG Plesse-Hardenberg verpflichtet Garske / Hungerland kehrt zurück

Sport kompakt
Fußball
Beim dritten Mal soll es klappen:
Nachdem Kreisligist TSV Brem-
ke/Ischenrode zweimal knapp am
Aufstieg gescheitert ist, hat sich
der Klub nun mit zum Teil nam-
haften Spielern verstärkt. Neuzu-
gänge sind Dennis Aschenbrandt
(SCW), Björn Beushausen (TSV
Holtensen), Fabian Kobold
(SVG), Kevin Thielert (TSV
Groß Schneen), Sehad Kaplan
(Inter Roj), Johannes Geries und
Jens Evers (beide eigene A-Ju-
gend). Trainingsauftakt ist am
Mittwoch, 8. Juli. 

Fahrsport
An einem Training mit einem Vi-
ze-Welt- und -Europameister
nehmen am morgigen Sonntag in
Niedergandern zehn Gespanne
aus der Region teil. Zuschauer
können dabei die Anweisungen
von Fred Freund, außerdem Sie-
ger des Deutschen Fahrderbys
und mehrmaliger Deutscher Mei-
ster, über eine Lautsprecheranlage
verfolgen. Veranstalter ist die
Fahrgemeinschaft Südniedersach-
sen, Beginn auf dem Fahrplatz der
Fahrgemeinschaft (gegenüber
dem Landgut von Bodenhausen)
ist morgen um 9 Uhr. Ende des
Trainings soll gegen 17 Uhr sein.

Fußball
Die SV Gr. Ellershausen/Hetjers-
hausen ist am heutigen Sonnabend
Ausrichter eines Altherrentur-
niers. Ab 11 Uhr spielen auf dem
Sportplatz in Groß Ellershausen
sieben Teams um den Sieg. Ne-
ben der Mannschaft des Ausrich-
ters gehen an den Start: TSV Hei-
sebeck, SV Hettensen, TSV
Eschershausen, GW Hagenberg,
TSV Diemarden und der SC Ros-
dorf.

Fußball
Der RSV 05 bietet auf dem
Sportplatz an der Benzstraße für
die Jahrgänge 2002 bis 1996 Fuß-
ballcamps – ein Sommerfreien-
programm für Spieler von der G-
bis zur D-Jugend – an: vom kom-
mendem Montag bis Donnerstag
und von Montag, 27. Juli, bis
Donnerstag, 30. Juli, jeweils von 9
bis 16 Uhr. Unter Berücksichti-
gung des Könnens soll in alters-
gleichen Lerngruppen mit jeweils
zwei Trainern geübt werden. Ge-
plant sind angeleitete Gleichzahl-
spiele, die unter anderem durch
ein kindgerechtes gesundheitsför-
derndes Koordinations- und Fit-
nesstraining ergänzt werden.
Lauf- und Ballgeschicklichkeit
wird trainiert, der schwächere Fuß
systematische gefördert. Mittages-
sen gibt es im Vereinsheim. Gelei-
tet wird das Camp von Ralf Ta-
rant, Jugendkoordinator des RSV
05. Anmeldungen, auch kurzfristi-
ge, sind per E-Mail unter der
Adresse tarant@gmx.de möglich.

Göttingen (oh). Zwei der drei
Aspiranten von Tuspo Weende
auf einen Aufstieg in die Ama-
teur-B-Klasse, die beiden der-
zeitigen C-Fahrer Yannick
Sinske und Erik Breuer, sind ih-
rem Ziel ein Stückchen näher
gekommen. Sie haben sich je-
weils die dritte von fünf für den
Aufstieg benötigten Top-Ten-
Platzierungen erkämpft.

Yannick Sinske wurde beim
Rundstreckenrennen in der Kas-
seler City nach 65 Kilometern
für seinen offensiven Fahrstil be-
lohnt. Ihm gelang rund 15 Kilo-
meter vor Schluss im Quintett
ein Ausreißversuch. Vor dem Fi-
nale hatte die Gruppe rund 30
Sekunden Vorsprung auf das
Peloton. Im Schlussspurt
schrammte Sinske mit Platz vier
nur knapp am Podium vorbei.

Ähnlich erging es Erik Breu-
er im schleswig-holsteinischen
Osterby. Dort legte der Tuspo-
raner alles in das letzte, ent-
scheidende Rennviertel und si-
cherte sich aus einer Flucht-
gruppe heraus beim als Kriteri-
um ausgetragenen Rund-
streckenrennen der Männer-
klasse C mit dem sechsten Rang
wichtige Wertungspunkte. Ei-
nen Glanzpunkt setzte in in
Kiel der Nachwuchsfahrer Max
Hessel, der im Rennen der U
13 Dritter wurde.

Tuspo-Fahrer
überzeugen
Vierter und sechster Platz

Göttingen (rab). Bei den
Tischtennis-Europameister-
schaften der Senioren im
kroatischen Porec hat die
ASC-Spielerin Waltraud
Zehne für gute Ergebnisse
gesorgt. Vor allem mit ihrer
Dominanz in den Gruppen-
spielen wusste sie zu beein-
drucken.

Zehnes Gegnerinnen aus
Belgien, Deutschland und
Österreich waren in der ersten
Runde des Turniers chancen-
los, die Göttingerin zog ohne

Satzverlust in die Hauptrunde
ein. Die Engländerin Stafford
nahm ihr dann den ersten Satz
ab, konnte aber den Einzug
der ASCerin ins Viertelfinale
nicht verhindern. Auch gegen
die deutsche Spielerin Mat-
thias reichte es für Zehne
locker, nach einem abermali-
gen 3:1 hatte die Göttingerin

das Halbfinale erreicht. Hier
war allerdings für Zehne End-
station, ihre alte Rivalin Blas-
berg agierte zu überlegen.
Blasberg holte sich schließlich
gegen die ehemalige Göttin-
gerin Wilke auch den Titel.

Im Doppel lief es für Zehne
mit Partnerin Martha Wilke
noch besser. Topgesetzt hatte

das Duo zunächst keine Mü-
he, gegen eine englisch-öster-
reichische Kombination ohne
Satzverlust ins Halbfinale ein-
zuziehen. Dort warteten die
Deutschen Idenburg/Miersch,
die den beiden das Leben aber
auch nicht schwerer machten.
Zehne/Wilke mussten nicht
einmal an ihre Grenzen ge-

hen, um glatt mit 3:0 das End-
spiel zu erreichen. In diesem
fanden sie dann allerdings
doch ihre Meister:
Butcher/Blasberg (England/
Deutschland) siegten klar und
ließen Zehne und ihrer ehe-
maligen Vereinskameradin
nur den Vizetitel.

Ilse Lantermann erreichte
in ihrer Klasse das Achtelfina-
le. Der Seulinger Klinger
scheiterte in der ersten
Hauptrunde an seinem schwe-
dischen Gegner. 

Zehne verliert bei EM erst im Finale
Tischtennis: ASCerin Zweite im Doppel / Im Einzel Halbfinaleinzug

Göttingen (bod.) Zum En-
de der Saison der 1. Unter-
wasser-Rugby-Bundesliga
Nord hat sich das Team der
Waspo 08 im Relegations-
spiel den Klassenverbleib
gesichert. Die Göttinger
Mannschaft setzte sich in
Rostock gegen den Tabel-
lenzweiten der 2. Bundesli-
ga, die Sporttaucher Berlin,
durch. 

Beim anschließenden
Turnier, dem „1. Ro-
stocker Greif“, schlugen
die Wasporaner Bremen
zunächst mit 6:0, danach
mit 2:0. Das Halbfinale ge-
gen den Tudserne Sports-
dykarclub aus Odense (Dä-
nemark) gewannen sie
ebenfalls mit 2:0 und zogen
damit ins Endspiel ein. In
diesem kassierten sie beim
4:1 gegen den TC Pößneck
das einzige Gegentor des
Turniers. Sichtlich stolz
über den Klassenverbleib
sowie den Turniersieg
nahmen die Wasporaner
im Anschluss den Wander-
pokal der Greif Rostock in
Empfang. 

Waspo bleibt
in Bundesliga
Unterwasser-Rugby

Göttingen (end). Für die
neuformierte U-19-Bundesli-
gamannschaft (NBBL) aus
Göttingen steht bereits am
heutigen Sonnabend das erste
Testspiel an. Kurzfristig ergab
sich die Möglichkeit, um 18
Uhr in Rotenburg/Fulda ge-
gen die U-16-Nationalmann-
schaft anzutreten. Das deut-
sche Team von Trainer Frank
Menz absolviert zur Vorberei-

tung auf die anstehende Euro-
pameisterschaft in Litauen an
der Fulda ein siebentägiges
Trainingslager. 

Headcoach Finn Höncher
freut sich über die Einladung
des Deutschen Basketball-

Bundes und möchte in dem
Spiel erste Eindrücke von sei-
nen Spielern sammeln. „Es
wird mit Sicherheit ein inter-
essantes Spiel werden, bei
dem wir die Möglichkeit ha-
ben, unsere Mannschaft zum

ersten Mal in einer Spielan-
wendung beobachten zu kön-
nen.“ Das Ergebnis sei dem-
entsprechend „nur zweitran-
gig“, so Höncher weiter. Das
Team Göttingen wird nicht
komplett an die Fulda reisen

können, da sich einige Spieler
bereits im Urlaub befinden.
Ein Wiedersehen wird es am
heutigen Sonnabend mit dem
ehemaligen Göttinger Akteur
Julius Wolf geben, der zu Be-
ginn der vergangenen Saison
die BG 74 in Richtung Ur-
spring verließ und mittlerwei-
le zu einem der Eckpfeiler der
U-16-Nationalmannschaft
avanciert ist.  

Test gegen U-16-Nationalmannschaft
Nachwuchsbasketball: Team Göttingen trifft auf Julius Wolf und Co.

Wechselt zur HSG Plesse-Hardenberg: Ruben Garske, hier für Rosdorf-Grone am Ball. Pförtner

Göttingen (war). Zwei Saison-
ziele hat Oliver Gräbel, neuer
Trainer von Fußball-Bezirksli-
gist SC Hainberg: Als Nachfol-
ger von Michael Dösselmann
möchte er zum einen den sieb-
ten Platz der vergangenen Sai-
son verbessern. „Stillstand ist
Rückschritt“, sagt der ehemalige
Stürmer. Zum anderen möchte

er die jungen Spieler, viele von
ihnen Neuzugänge, integrieren.
Gestern Abend stellte der SC
das Team der kommenden
Spielzeit vor. 

Vor allem auf zwei Youngster
aus der eigenen A-Jugend freut
sich Gräbel: Als „Mega-Talente“
und „Rohdiamanten“ bezeichnet
der SC-Coach die Akteure Mar-

tin Schiller und Konstantin Ju-
nakow. Außerdem wird André
Nitsche hochgezogen, soll zu-
künftig dritter Torwart sein.

Fest stehen außerdem sieben
weitere Zugänge: Julian Wiesner
kommt vom SCW, Torhüter
Florian Knauf vom TSV Groß
Schneen. Sven Minks hat Coach
Gräbel vom TSV Herberhausen

mitgebracht. Verteidiger Julian
Thode spielte bisher für Klein
Lengden, Til von Manteuffel für
die A-Junioren des Nikolausber-
ger SC. Schließlich rücken Tho-
mas Radschunat und Andreas
Gerliz aus der Reserve hoch. Ab-
gänge sind Johannes Schweiger
(Northeim), Sascha Peter und
Maximilian Kazmierczak (beide
SCW) sowie Tim Suhr (Pause).

„Keine Stars angesprochen“

„Vor dem Hintergrund der
Möglichkeiten des SC Hainberg
habe ich keine Stars angespro-
chen, vielmehr junge Leute, die
in ihren alten Vereinen über-
zeugt haben“, sagt Gräbel. Mit
einem Studenten für die Defen-
sive (Lukas Oberbeck) und ei-
nem Stürmer aus der Region
wollte er sich zudem gestern
Abend noch einig werden.

In der kommenden Spielzeit
habe man sicherlich nicht so viel
Druck wie die städtische Kon-
kurrenz, „wie ein Verein, der
100 Jahre alt wird“ oder Abstei-
ger Sparta, verdeutlicht Gräbel,
für den nach zwei Jahren TSV
Herberhausen der SC erst die
zweite Trainerstation ist. Nun
möchte er dem SC Vertrauen
zurückzahlen. Und, „wenn es die
Zeit erlaubt“, sonntagmorgens
in der neu gegründeten vierten
Mannschaft in der 3. Kreisklasse
spielen.

Stillstand ist für Oliver Gräbel Rückschritt
Fußball-Bezirksliga: SC Hainberg präsentiert Team / Trainer setzt auf Jugend

Setzt auf die Jugend: Trainer Oliver Gräbel (hinten links) mit den Neuzugängen Konstantin Juna-
kow, Andreas Gerliz, Timo Walkowiak und Matthias Frosch (beides Perspektivspieler), Julian Tho-
de, Torwarttrainer Frank Wolany (hinten von links), Martin Schiller, Julian Wiesner, André Nitsche,
Florian Knauf, Lukas Oberbeck und Sven Minks (vorn von links). Mischke
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